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Die Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie dankt für die
Möglichkeit, zu dem o.g Antrag Stellung nehmen zu können. Die
Fachgesellschaft hat sich in vergangenen Jahren mehrfach zu
konkreten Influenza - Impfempfehlungen der STIKO geäußert (Siehe
http://dgepi.de/berichte-und-publikationen/stellungnahmen.html).

Die Fachgesellschaft unterstützt die Forderung nach mehr Flexibilität
und Transparenz bei der Pandemiebekämpfung. Die oft beachtlichen
Unsicherheiten, die in Entscheidungsprozessen berücksichtigt werden
müssen, sollten klar dargestellt werden. Dazu gehört besonders zu
Beginn einer möglichen Pandemie oft auch die Einschätzung der
Schwere der drohenden Erkrankung. Ob hier ein anderes Vorgehen als
eine Orientierung am „worst case scenario“ sinnvoll und
wünschenswert ist, ist aus unserer Sicht fraglich. Ein flexibleres
Reagieren auf neue wissenschaftliche und klinische Erkenntnisse in
der Pandemieantwort sollte aber – wie im Antrag gefordert –
zukünftig ermöglicht werden. Wünschenswert ist aus unserer Sicht
hierbei ein national und international abgestimmtes Vorgehen, wie
auch von anderen Sachverständigen betont.

Den Forderungen nach mehr Transparenz in Bezug auf zu schließende
bzw. zukünftige Verträge mit Impfstoffherstellerfirmen sowie nach
Offenlegung von Interessenskonflikten und unabhängiger
wissenschaftlicher Beratung schließen wir uns ebenfalls ausdrücklich
an.
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